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PERSÖNLICHER BLICK

Nun bin ich ungefähr 200 Tage „im Amt“ 
und möchte mit dieser Andacht einen 
kleinen Blick zurück werfen. 

Der Herr wird dich immer führen, und 
deine Seele auch in der Not satt machen. 
Jes 58,11
Diese Bibelstelle begleitet mich oft in 
meinem Alltag. Vor al-
lem zu Beginn meiner 
Tätigkeit hier im CVJM, 
war sie mal wieder 
eine wichtige Stütze.
Bin ich fähig, in die 
Fußstapfen von Ursel 
und Manfred Rode zu 
treten? Was ist, wenn 
ich den Erwartungen 
des Vorstandes nicht 
entspreche? Was pas-
siert, wenn ich mich 
mit unserer Jugendre-
ferentin nicht verste-
he? Mache ich alles richtig? Übersehe ich 
auch nichts? Wird meine Familie unter 
meiner Berufstätigkeit leiden?
Oft ist es die Angst, die uns zuflüstert, 
dass Gott nicht wirklich groß genug ist, 
um auf uns aufzupassen. Sie redet uns 
ein, dass wir in seiner Hand nicht sicher 
sind. Sie erklärt uns, dass Gott zu be-
schäftigt ist, sich auch um unsere Sorgen, 
Nöte und Bedürfnisse zu kümmern.
Das mit am häufigsten genannte Verspre-
chen in der Bibel lautet jedoch: „Ich bin 
bei dir!“ Diese Zusage ist der Grund, war-
um wir Mut fassen dürfen. 
Ich habe in einem Andachtsbüchle ge-
lesen, dass dieses Versprechen „Ich bin 
bei dir!“ 366mal in der Bibel steht. Also 
für jeden Tag des Jahres und für den 

Schaltjahrtag. Das finde ich toll! Dieses 
Versprechen ist wie eine Post-It-Notiz 
am Badezimmerspiegel, die einen jeden 
Morgen daran erinnert: Vergiss nicht, ich 
bin bei dir! Ich werde dich führen! Des-
halb brauchst du dich nicht zu fürchten!
Wofür brauchen wir Gottes Nähe? Wenn 
einen Selbstzweifel plagen, wenn man 

Angst vor dem Leben 
hat, wenn man traurig 
ist.... Man kann sich im-
mer sicher sein, Gott ist 
bei uns, begleitet unser 
Leben. Er ist uns nah, 
wir müssen uns nicht 
fürchten. Er kennt uns 
und weiß, was und fehlt 
und was wir brauchen, 
wonach wir uns seh-
nen! Egal, ob uns das 
Wasser bis zum Hals 
steht oder es um uns 
herum brennt. Egal, ob 

uns Ängste quälen oder Sorgen uns zer-
fressen, Gott ist da! 
Ja, aber passt denn das zusammen, dass 
Gott mich auf der einen Seite liebt und 
mir auf der anderen Seite das Wasser bis 
zum Hals steht? Aus eigener Erfahrung 
kann ich sagen, dass Gott mir gerade in 
den Momenten, wo mir das Wasser bis 
zum Hals stand, am nächsten war. An kei-
ner Stelle verspricht uns Gott, dass er uns 
alle Not ersparen möchte, aber an vielen 
Stellen versichert er uns, dass er da ist, 
uns  trägt, hält und führt! 
Ich glaube, dass gerade diese Zeiten es 
sind, die uns wieder an den Platz zurück-
bringen können, wo wir eigentlich hin-
gehören: zu Gott, in seine Nähe, in seine 
tröstenden Arme. Cristina Seibold

Der Herr wird dich 
immer führen, und 
deine Seele auch 

in der Not satt
machen. 

Jes 58,11
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TERMINÜBERBLICK

MÄRZ

6.-8.3. 
Konfi-Wochenende
auf dem Kapf

Sa. 7.3. 14.30 Uhr
Forum mit dir! 
Im Haus 44

Mi. 11.3., 20 Uhr
Meditations-Impuls
in der Martinskirche Möhringen

Mo. 16.3. 18 Uhr
Next!
im Vereinshaus

Fr. 20.3. 19.30 Uhr
Bistro Flamingo
im Vereinshaus

Sa. 21.3.
Powerday
in Unterweissach

Abendgebet der Martinskirche jeden 
Freitag um 19.30 Uhr

 

Herzliche Einladung 
 
an alle, die Interesse an meinem Jahr 
in Südafrika haben. Ich werde etwas 
über mein Projekt, meine Erfahrungen 
und das Leben in dem wundervollen Land 
berichten. 

Am 28.03.2015 
Um 17 Uhr  
Im CVJM-Vereinshaus 
 

Ich freue mich über alle, die Lust und Zeit 
haben zu kommen. Eure Anna Weber 
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AUSBLICK

Tansania-Reise

Möchten Sie ein afrikanisches Land wie Tansania einmal anders als auf die übliche 
touristische Weise entdecken? Menschen in Dörfern begegnen, Gast bei Ihnen zu 
Hause sein und ihren häuslichen  Alltag miterleben? Ihren lebendigen Gottesdiensten 
mit erfrischenden Chorgesängen beiwohnen, Konfirmanden begegnen, einer Chor-
probe, einem Bibelkreis beiwohnen; soziale Einrichtungen besuchen wie ein Wai-
senhaus, ein Zentrum für AIDS-Kranke, eine Farm für Naturheilkräuter u.a.m.? Die 
herzliche Gastfreundschaft der Einheimischen erleben und dabei auch einen Ausflug 
in die deutsche Missions- und Kolonialgeschichte machen? Und dies alles in einer 
wunderschönen Landschaft mit oft traumhaften Ausblicken, z.B. auf den Kilimanjaro, 
den höchsten Berg Afrikas? Dann dürfen Sie sich gerne Pfarrer Maier-Revoredo bei 
einer Privatreise nach Tansania während der Sommerferien anschließen. 
Die Reise wird voraussichtlich vom 20.08.–10.09.23015 stattfinden. Bei baldiger An-
meldung ist noch eine Terminänderung möglich. Die Kosten werden voraussichtlich 
zwischen 1500 und 1800 Euro p.P. betragen. Mitreisen kann, wer mindestens 18 Jah-
re alt, gesundheitlich dem Besuch eines Tropenlandes gewachsen ist, sich auch mit 
einfachen Unterkünften und Transportmitteln anfreunden und kürzere Fußmärsche 
bewältigen kann und zumindest über Grundkenntnisse in Englisch verfügt. 
Anmelden dürfen Sie sich gerne direkt bei Pfarrer Maier-Revoredo, Tel. 7286054 oder 
winfried.maier-revoredo@ev-kirche-moehringen.de. Winfried Maier-Revoredo

Am 21.03 findet der Powerday in
Unterweissach/Backnang statt. 

Der Powerday ist.. 

… ein Tag voller Impulse für eine geistliche Jugendarbeit 
… ein Tag für Mitarbeitende- und solche die es werden wollen
… ein Tag, der Kopf und Herz bewegt 

Anmeldung ist Pflicht, Kosten 16 € inkl. Mittagessen 
Weitere Infos unter Powerday.de 

Wenn Interesse besteht, bitte mit Lisa Krenmayr Kontakt aufnehmen, da sie 
mit dem Auto von Möhringen nach Unterweissach fährt. 
Email-Adresse: fsj@cvjm-s-moehringen.de
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AUSBLICK

Das MFM-Projekt - Ein werteorientiertes sexualpädagogisches 
Präventionsprojekt 
  
Liebe Eltern, 
liebe Mädchen 10-12 Jahre, 
liebe Jungen 10-12 Jahre 
 
hiermit möchten wir Euch ganz herzlich zu einem  Mädchenworkshop: 
 „Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur“ und einem 
Jungenworkshop :  „Agenten auf dem Weg“ einladen. 
 
Wann: 25.04.2015 
 Elternabend : 22.04.15 

Wo:  CVJM-Vereinshaus, Leinenweberstr. 27, von 14-19 Uhr 

Preis:  € 25,-  (Überweisung an CVJM, BW-Bank, BLZ 600 501 01, Kt -Nr. 281 30 20, 
 Stichwort „MFM Workshop“) 

Leitung: MFM- Referentin Heike Forkers, MFM-Referent  Andreas Peschke 
 
 Mädchen Frauen Meine Tage – „Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur“   
Im Mittelpunkt steht die „Geheimsprache“ des weiblichen Körpers und die spannende Story von den Ereignissen 
während des Zyklus der Frau. Die Zyklusshow wird Szene für Szene dargestellt und die Mädchen erfahren jede 
Menge Neuigkeiten über ihren Körper: Warum hat die Frau einen Zyklus? Was passiert während eines Zyklus in 
unserem Körper? Wie kann ich die verschiedenen Geheimzeichen meines Körpers erkennen und dadurch wissen, 
was gerade in meinem Körper passiert? Warum gibt es eine Blutung und wie gehe ich damit um? 
 
Männer für Männer – „Agenten auf dem Weg“ 
Wie junge Männer ihren eigenen Körper erleben und bewerten, hat großen Einfluss auf ihre Entwicklung. 
Deshalb ist es wichtig, dass Jungen auf die körperliche Veränderung während der Pubertät vorbereitet werden. 
Ein verantwortungsvoller Umgang mit Gesundheit, Sexualität und Fruchtbarkeit kann nur dann gelingen, wenn 
junge Männer ihrem Körper Achtung und Wertschätzung entgegenbringen und dies auch Mädchen und Frauen 
gegenüber tun. 
 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Vesper und Getränk 
 
Anmeldung bei: Aneke Vollert, Obere Brandstr. 47, 70567 Stuttgart (Tel: 3273714, vollert@z.zgs.de) 
Anmeldung ist erst gültig, wenn Kurskosten überwiesen sind. 

Bitte abtrennen und bei Aneke Vollert abgeben 
 
 0 Meine Tochter nimmt am MFM - Workshop teil. 
 0 Mein Sohn nimmt am MFM - Workshop teil. 
 0 Ich komme zum Elterninformationsabend am 22.04.2015 
  
Name: ________________________________  Unterschrift: ______________________________ 
 
Name des Kindes: _____________________________________________ 
 
Rückfragen: (dann bitte Telefonnummer oder Mailadresse angeben) 

__________________________________________________________________________________ 
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AUSBLICK

MEDITATIONS-IMPULS

„Was sucht ihr?“
Der Spur der Sehnsucht folgen

Unter diesem Motto laden wir sehr herzlich zu einem Meditativen Abend in 
der Martinskirche mit Pfarrer Detlef Häusler ein.
Treffpunkt ist diesmal ausnahmsweise um 20 Uhr an der Martinskirche.
Seien Sie herzlich eingeladen.

Bitte beachten: Treffpunkt 11.3.2015, 20 Uhr, Martinskirche in Möhringen
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RÜCKBLICK

20 Jahre Michlbauer 

Nicht zu fassen, aber wahr – unsere Skifreizeit beim Michlbauer in Schladming jährte 
sich 2015 zum 20. Mal. 

20 Jahre – das heißt: 
-	 1 Woche Skivergnügen in einem Traumskigebiet
-	 Grandioser Dachstein-Blick
-	 Kulinarisches Verwöhn-Programm durch unsere Wirtsleute Reinhard und Sissi
-	 Urige Hüttenabende auf der Sondl-Alm
-	 Spaß und Spannung bei tollen Spieleabenden
-	 Nachdenkenswerte Andachten
-	 Gute Gespräche
-	 Leider auch Stürze und diverse Viren-Epidemien (was uns aber nicht davon
	 abhält, uns schon auf nächstes Jahr zu freuen!)

Danke, Uli und Rosi, für die souveräne Organisation in all den Jahren. Es ist nicht ein-
fach, über 40 Leute und drei Generationen unter ein „Dach“ zu bringen (allein die 
alljährliche Zimmerverteilung bedeutet eine immense Herausforderung!). Und es 
werden immer mehr!
Wie sagt Rainer T. im Hinblick auf die stetig steigende Teilnehmerzahl: „Dem Reinhard 
bleibt nichts anderes übrig als anzubauen“!
Na dann, auf weitere 20 Jahre! 
Evi und Tom
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RÜCKBLICK

Jahreshauptversammlung 2015

Es war so, wie man es eigentlich kennt von vergangenen Jahreshauptversammlungen. 
Es gibt viel an Zahlenmaterial zu hören, man erfährt dass es dem Verein finanziell 
gut geht, aber natürlich immer besser gehen könnte. Der Vorstand berichtet über 
Ein- und Austritte, man lauscht einer launigen Andacht. Und macht nebenbei zentrale 
Erfahrungen im Bereich der Denkmalpflege sowie der Haussanierung. All den Betei-
ligten gilt unser größter Dank und unser stetes Lob. 
Und dann hört man – und kann es so im Protokoll unter TOP4 nachlesen – Berich-
te aus der Jugendarbeit und der Hauptkasse. Nicht einmal einen eigenen Tagesord-
nungspunkt hat man unserer Jugendreferentin zugestanden. Dabei ist das doch des 
Pudels Kern. Die Jugendarbeit des Vereins strahlt nicht nur nach außen und macht 
uns zu einem unverzichtbaren Teil des Möhringer Gemeindelebens – sie ist viel mehr 
doch Grund-, ja beinahe Zukunftssicherung. 
Wenn andere Vereine hören, wieviel frisches und junges Blut ständig in unseren 
Adern pulsiert, erblassen sie stets vor Neid. Nachwuchsprobleme der Chöre oder 
Sportvereine haben wir nicht. Deshalb zurecht der große Applaus, den unsere Ju-
gendarbeit in Person von Steffi erhielt. Sie schafft es seit Jahren Jungschar-Mitarbeiter 
in großer Zahl um sich zu scharen und kann damit die wunderbare Anzahl von 170 
Jungschar-Kindern im Vereinshaus willkommen heißen.
Aber bei aller Zufriedenheit dürfen wir nicht vergessen, wie wichtig diese jungen 
Menschen für uns sind. Wir müssen es schaffen, sie über die Jungschar-Teilnahme 
als Mitarbeiter und als aktives Vereinsmitglied zu gewinnen. Nur dann sind wir ein 
zukunftsfähiger Verein, der sich von unten herauf stets erneuert. 
Eine zentrale Maßnahme dürfte in dem Zusammenhang der Vereinsausflug sein, der 
seit Jahren gefordert wird und nun scheinbar erstmals Realität werden soll. Im Laufe 
der Diskussion wurde – wie kann es anders sein – ein Klassiker ausgewählt: Hörschhof 
im Schwäbischen Wald mit Wandern und Grillen.
Some things never change..Volker Hühn  

P.S. Apropos „frisches Blut“. Mittler-
weile wird unser Verein ja schon seit 
Jahren von sehr kompetenten und 
engagierten Mitt-Vierzigern geführt, 
denen ich an dieser Stelle meine 
vollste Sympathie zusage. Dennoch 
fände ich es unglaublich spannend, 
wenn mal wieder von unten her auf-
gefrischt wird. Ich bin mir sicher, die 
Unterstützung der Mitglieder wäre 
dem Kandidaten sicher.
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BLICK ÜBER DEN TELLERRAND

Letztes Schiff aus Trabzon“
 
Ich hatte im Januar den Auftrag, Bundeswehr-Material aus dem Afghanistan-Einsatz, 
das zunächst nach Trabzon/Türkei geflogen worden war, per Schiff nach Emden zu 
bringen. Ich fahre seit vielen Jahren als Supercargo für die Bundeswehr zur See und 
(beg)leite deren Transporte. Meine Aufgabe ist das Erstellen des Stauplanes, die Pla-
nung der Beladung des Schiffes, die tägliche 
Ladungskontrolle auf See und das Erstellen 
diverser Berichte. Bei solchen Transporten 
sind nicht nur seemännische sondern auch 
militärische Anforderungen zu beachten. Da 
ich ein ziviles Kapitänspatent habe und auch 
Marineoffizier bin, kann ich einen Ausgleich 
bei widerstreitenden Interessen von Militärs 
und zivilen Nautikern finden: So ist es z.B. 
gute Seemannschaft schweres Material im 
Unterraum zu stauen, aber Soldaten wollen 
regelmäßig auf ihr schweres Gerät (Panzer, Instandsetzungsmaterial oder – wichtig – die 
Feldküche) bis zuletzt zugreifen – hier muss ich dann eine Lösung finden und das Schiff 
so beladen, dass es nicht umkippt. Das ist oft ein Puzzle – wenn dann noch, wie bei die-
sem Transport, eine Teilladung in Zeebrügge zuerst gelöscht werden soll, wird’s kompli-
ziert. Da mein Transport der letzte war – wir haben tatsächlich alles mitbekommen und 
nichts im Hafen stehen lassen müssen – war neben zwei Generalen und einem Admiral 
auch die deutsche und türkische Presse vor Ort – auch deren Wünsche nach Medien-
wirksamkeit musste ich zusätzlich berücksichtigen. Im Schwarzen Meer hatten wir super 
Wetter und nach der täglichen Kontrolle von 256 Fahrzeugen und 80 Containern konnte 
ich bei milden Temperaturen an Deck die Sonne genießen. Die Fahrzeuge werden je 
nach Gewicht mit bis zu 12 Ketten oder Gurten gelascht, so dass ich mit den weit über 
1000 Laschings in 14 Seetagen ein fast schon persönliches Verhältnis gepflegt habe. Die 
Reise ging durch den Bosporus, in der Nacht an Istanbul vorbei, durch die Dardanel
len, das Mittelmeer und die Straße von Gibraltar in den Atlantik. Täglich verbraucht 
der 29.000 PS-Schiffsdiesel ca. 50 Tonnen Schweröl, die Tonne zu 600 Dollar – wir ha-
ben 4.070 Seemeilen zurückgelegt. Mit viel Rechnen gelang es uns in der berüchtigten 
Biscaya genau zwischen zwei Tiefdruckgebieten durchzuschlüpfen, trotzdem erwischte 
uns kurz vor dem Englischen Kanal ein „ausgewachsener“ Sturm mit 10 Windstärken. 
Wir mussten unsere Geschwindigkeit reduzieren, um Schiff und Ladung nicht zu gefähr-
den, aber um eine 30-stündige Seewasserdusche kam die Decksladung nicht herum. In 
Zeebrügge kam ein Redakteur des Bundeswehr Youtube-Kanals an Bord, um meine Ar
beit zu dokumentieren; mal googeln: Bundeswehr/youtube/ Supercargo. Wir konnten 
in Emden alles unbeschädigt ausladen, „obwohl“ uns wieder zwei Generäle und diverse 
militärische und zivile Medien erwartet haben. Andreas Hasenknopf
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AUSBLICK

Für Sportler und Faulenzer, Abenteurer und  Entspannungs-Urlauber: 
Action-Freizeit im Allgäu

Eine Freizeit im Allgäu? Da gibt’s viel mehr als Rindviecher mit Kuhglocken und 
Käsknöpfle! Für Abenteurer: Schluchten. Für Klettermaxe: Bergtouren und Kletterstei-
ge. Für Bummler: Nette Städtchen. Für Wassernixen: Badeseen. Für Paparazzi: Herrli-
che Landschaften. 13-17jährige sind eingeladen zu dieser besonderen Freizeit, die der 
CVJM Möhringen und die SMD gemeinsam veranstalten. 

Infos im Überblick
•	 Termin: 13.08. bis 23.08.2015 für Bahnfahrer; interessierte Biker radeln vier
	 Tage vorher auf einer gemeinsamen Tour ab Möhringen.
•	 Kosten: 280 € (bei Bedarf sind individuelle Förderungen möglich)
•	 Inklusive: Tagesausflüge, Unterkunft, leckeres Essen
•	 Maximale Teilnehmerzahl: 35
•	 Infos und Anmeldung:
	 www.schuelerfreizeiten.smd.org/freizeit/basislager-altmummen
•	 Jetzt anmelden! 
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MITGLIEDERBLICK

KINDERSTUNDE

Mädchen, Vorschule
noch offen, Start im Frühling 2015

Explosiwaos
Jungen, Vorschule
mittwochs, 16.00-17.00 Uhr
Vereinshaus, Galaktika (OG)

JUNGSCHAREN

Kleine Kichererbsen
Mädchen, 1. Klasse
freitags, 15.30-16.30 Uhr
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Fußball-Monster
Jungen, 1. Klasse
montags, 15.00-16.15 Uhr
Vereinshaus Galaktika (OG)

Peanuts, Mädchen, 2. Klasse
mittwochs, 15.30-17.00 Uhr
Vereinshaus, Duranna (UG)

Bunte Bärenbande
Jungen, 2. Klasse
montags, 16.45-18.15 Uhr,
Vereinshaus, Bistro (UG)

Glühwürmchen
Mädchen, 3. Klasse
freitags, 15.45-17.15 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum (UG) 

Fisherman’s Friends
Jungen, 3. Klasse
freitags, 16.45-18.15 Uhr
Vereinshaus, Duranna (UG)

Smileys
Mädchen, 4. Klasse
montags, 17.00-18.30 Uhr
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Lachgummis
Mädchen, 5. Klasse
freitags, 15.00-16.30 Uhr
Vereinshaus, Duranna (UG)

Chiller-Tomaten
Jungen, 4. und 5. Klasse
freitags, 17.45-19.15 Uhr
Auferstehungskirche

Big Bubbles
Mädchen, 6. Klasse
freitags, 17.00-18.30 Uhr
Vereinshaus,  Galaktika (OG)

Regenbogenmädels
Mädchen, 7. Klasse
freitags, 17.30-19.00 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Schlümpfe
Jungen, 6. und 7. Klasse
freitags, 17.00-18.30 Uhr, Auferstehungskirche

Crazy Chicas
Mädchen, 8. Klasse
freitags, 15.30-17.00 Uhr, Auferstehungskirche
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GRUPPENBLICK

JUGENDGRUPPEN

next
Für Konfirmanden und ihre Freunde/
Teenies in Klasse 8 und 9
08.12., 18.00-20.00 Uhr
(ab 18.00 Uhr Welcome-Time )
Vereinshaus, Bistro

Big Lions
Jungenschaft, Jungen, 8. und 9. Klasse
mittwochs, 18.30-20.00 Uhr
Vereinshaus, Duranna (UG)

Wilde 13
Jungenschaft, Jungen, 11. und 12. Klasse
freitags, 19.00-20.30 Uhr, Auferstehungskirche

Kormoran
Sippe der Christlichen Pfadfinderschaft
Für Jungen von 15-16 Jahren
Wechselnde Wochentage und Zeiten
Christuskirche

VfB-Fanclub „Stuttgarter CVJM Buaben“
Fußball, Gemeinschaft, Jesus
Termine unter www.stuttgarter-buaben.de

OFFENES ANGEBOT

Jugendbistro Flamingo
Leckere Drinks und Snacks zu
schülerfreundlichen Preisen 
Nächstes Treffen siehe Terminüberblick!
Kontakt: Steffi Weinmann, Tel. 714980

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen
Gemischter Kreis
mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im Team
e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

Impuls am Abend
Kontakt: Angela Hentze
mittwochs, monatlich

  
After Eight (ab 50 Jahren),
freitags 20.00, Leitung im Team,
Info bei R. Böhmler
6.3. Weltgebetstag „Begreift ihr meine Liebe“
13.3. Wir kochen und feiern
20.3. Spieleabend
28.3. Passionsweg Grafenberg

Treffpunkt (ab 60 Jahren),
dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)
Kontakt: Fritz Bretz
10.3. BG mit Katarina Roos
24.3. Gemeindeentwicklung mit 
Hans-Martin Härter

GEMEINDEZENTRUM MARTINSKIRCHE

C 27 - Familienkreis
dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)
im Gemeindezentrum Martinskirche
Leitung: Familie Dormann
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GRUPPENBLICK

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise
in verschiedenen Häusern, für Erwachsene 
Auskünfte über Familie Dormann

Hauskreis für junge Erwachsene
dienstags 19.30 Uhr
Kontakt: Steffi Weinmann

Gebetskreis für Frauen
Kontakt: Christine Hirzel und Petra Schilling,

Hauskreis für junge Leute im Freiwilligendienst
mittwochs 19.30 Uhr 
Vereinshaus, Bistro

90 Minuten
sonntags, 14-tägig, 17.30-19.00 Uhr
Vereinshaus

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet
jeden Freitag um 19.30 Uhr
in der Martinskirche (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 
Liturgie von Taizé
einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr
in der Martinskirche bzw. in St. Hedwig

S.O.C.K.E.-Gottesdienst
17.30 Uhr in der Auferstehungskirche

m&m-Jugendgottesdienst
viermal jährlich sonntags um 17.17 Uhr
Vereinshaus bzw. wechselnde Orte

AKTIVGRUPPEN
         
VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht
montags 20.00 Uhr,  Leitung im Team

Jungbläser
mittwochs 18.15-19.45 Uhr
Leitung: Bernd Franz

Posaunenchor
mittwochs 20.00 Uhr
Kontakt: Kurt Beck

SPORT IM CVJM

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 
VAIHINGER STRASSE 

Fitness für Frauen
donnerstags 19.00-20.00 Uhr       
Leitung: Susanne Baranski

HALLE HENGSTÄCKER 10
   
Fußball
donnerstags 19.30 Uhr
Kontakt: Marcus und Nicolai Schempp

WALDHEIM MÖHRINGEN

Fanclub–Fußball
mittwochs 18.30-20.00 Uhr
Kontakt: Philipp Wenzelburger
e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com



LETZTER BLICK

Für unser Möhringer Flüchtlingsheim benötigen wir noch:

Wer etwas zu spenden hat, soll bitte mittwochs 14-17 Uhr in unser Lager kom-
men (Möhringer Landstraße 103). Bitte geben Sie nichts ohne Rücksprache in 
der Unterkunft ab!
Wer Fahrräder übrig hat, melde sich bitte per Mail bei ritadormann@gmx.de  
Rita Dormann wird dann die Übergabe vermitteln.

Koffer, Reisetaschen
große, stabile Einkaufstüten/-taschen
Schultasche für ein 14-Jähriges Mädchen
Herrenkleidung Größe S und M
Herrenschuhe Größe 43 und kleiner
Herrengürtel
Sportkleidung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene
Hosen für Kinder
Bademäntel
Handtücher

Stoffe für unsere Schneider
Kochtöpfe, Pfannen
Tee und Kaffeekannen
große Schüsseln
Besteck
Wörterbücher Deutsch-Englisch 
und Deutsch-Französisch
Skatkarten
Backgammon-Spiel
Kinderwagen
Buggys mit Dach
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